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Bayerische Staatskanzlei

Leistungsdemonstration des BRK

Am 11. Mai 2026 hat
Ministerpräsident Dr. Markus Söder
gemeinsam mit
Bundesinnenminister Alexander
Dobrindt eine Einsatzübung und  -
Leistungs demonstration des
Bayerischen Roten Kreuzes vor der
Münchner Allianz Arena verfolgt.

Ministerpräsident Dr. Markus Söder:
„Großer Dank an echte
Lebensretter: Das Bayerische Rote
Kreuz ist mit höchster Kompetenz

rund um die Uhr für uns da. Das ist Champions League – passend zum Ort der heutigen Großübung vor der
Allianz Arena in München. War sehr gerne mit Bundesinnenminister Alexander Dobrindt, Bayerns Innenminister
Joachim Herrmann, Justizminister Georg Eisenreich und Innenstaatssekretärin Daniela Ludwig vor Ort. Ob bei
Unfällen, Großlagen, Anschlägen oder Hochwasser: Die Geschwindigkeit, Souveränität und Zusammenarbeit
aller Rettungsorganisationen ist beeindruckend. Das verdient höchste Wertschätzung und gibt ein gutes Gefühl.
Die allermeisten Retterinnen und Retter sind dabei ehrenamtlich tätig – das hat unbezahlbaren Wert. Bayern
steht an ihrer Seite: Wir sorgen für moderne Ausrüstung und Ausbildung wie mit dem Bayerischen Zentrum für
besondere Einsatzlagen und etablieren in Bayern ein eigenes Landesamt für Bevölkerungsschutz. Auch bei der
Helferfreistellung für Übungen werden wir gemeinsam eine Lösung finden. Ganz herzlichen Dank allen vom BRK
und den weiteren Blaulichtorganisationen und Wohlfahrtsverbänden für den großen Einsatz!“

zur Fotoreihe zum Video auf YouTube

https://www.bayern.de/buergerservice/mediathek/?fotoreihe=194271
http://bayern-live1.int-dmz.bayern.de/leistungsdemonstration-des-brk/
https://youtu.be/d3-Dr9JwJN8


104. Deutscher Katholikentag

Am 13. Mai 2026 hat
Ministerpräsident Dr. Markus Söder
gemeinsam mit dem
Oberbürgermeister der Stadt
Würzburg Martin Heilig zu einem
Festakt mit Empfang anlässlich der
Eröffnung des 104. Deutschen
Katholikentags in Würzburg
eingeladen. Im Anschluss nahm der
Ministerpräsident an der offiziellen
Eröffnung des 104. Dt.
Katholikentags auf dem

Residenzplatz in Würzburg teil. 

Ministerpräsident Dr. Markus Söder: „Herzlich willkommen zum 104. Katholikentag in Würzburg! Bayern und
Franken sind gerne Gastgeber dieses wichtigen Treffens. ‚Hab Mut, steh auf‘ lautet das passende Leitwort. Denn
gerade in Zeiten von Zweifeln, Krisen und Dunkelheit ist der Glaube umso wichtiger. Er ist Mutmacher und gibt
Halt. Aus christlicher Verantwortung entstehen Mitgefühl, Hilfe und Zusammenhalt. Auch Kirche muss sich
immer stärker bewähren. Aber dieser Katholikentag zeigt auch: Der Glaube lebt! Kirche ist präsent und steht in
der Mitte der Gesellschaft – und zu den Werten, die unser Land formen. Bayern ist ein christlich-abendländisch
geprägtes Land. Der Freistaat gibt ein klares Bekenntnis ab: zum Kreuz, zum Lebensschutz, zu christlichen
Feiertagen, zum Konkordat und zum Religionsunterricht. Unser besonderer Dank gilt den vielen Ehrenamtlichen,
die diesen Katholikentag mit großem Einsatz möglich machen. Gerade die Laien sind eine gewichtige Stimme in
der Kirche und unverzichtbar für das lebendige Miteinander des Glaubens.“

zur Fotoreihe

https://www.bayern.de/buergerservice/mediathek//?fotoreihe=194430
http://bayern-live1.int-dmz.bayern.de/104-deutscher-katholikentag/


Austausch zur Zukunft des Wirtschaftsstandorts Bayern

Ministerpräsident Dr. Markus Söder
hat sich gemeinsam mit
Arbeitsministerin Ulrike Scharf,
Staatsminister Dr. Florian Herrmann
und Wirtschafts staatssekretär
Tobias Gotthardt mit dem
Deutschen Gewerkschaftsbund
(DGB) Bezirk Bayern sowie der
Vereinigung der Bayerischen
Wirtschaft e. V. (vbw) in der
Staatskanzlei über die Zukunft des
Wirtschaftsstandorts Bayern

ausgetauscht.

Über die wesentlichen Inhalte der Beratungen informierten Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Bernhard Stiedl,
Landesvorsitzender des DGB Bayern, sowie Bertram Brossardt, Hauptgeschäftsführer der vbw, im Rahmen einer
Pressekonferenz.

Ministerpräsident Dr. Markus Söder: „Guter Austausch mit Arbeitgebern und Gewerkschaften in der
Staatskanzlei: Das regelmäßige Gespräch mit den Sozialpartnern ist im Freistaat gelebte Tradition und Praxis.
Dieser Dialog ist wichtig, um uns wirtschaftlich zu stärken und gleichzeitig soziale Gerechtigkeit für die
Menschen in Bayern zu erhalten. Bei allen Unterschieden sind wir uns unserer Verantwortung bewusst. Es geht
um gemeinsame Kompromisse für kluge Reformen, die unser Land nach vorne bringen. Bayern steht als
ökonomisch stärkstes Land mit der niedrigsten Arbeitslosenquote insgesamt gut da. Aber auch wir werden
herausgefordert durch den Zollstreit mit den USA, den wirtschaftlichen Wettbewerb mit China, bürokratische
Auflagen aus Brüssel und den Strukturwandel in der Automobilindustrie. Deswegen brauchen wir Reformen zum
Erhalt unserer Wettbewerbsfähigkeit, die sozial gerecht und gleichzeitig effektiv und leistungsorientiert sind. Die
Hightech Agenda Bayern ist ein zentrales Asset, mit dem wir auf globale Trends wie KI, Raumfahrt und
Verteidigung reagieren und kraftvoll in Innovation investieren. Wir unterstützen Start-ups mit einem
Risikokapitalfonds und begleiten den Strukturwandel in der Automobilindustrie mit einem eigenen
Transformationsfonds. Damit erhalten wir Arbeitsplätze und stärken unsere Wettbewerbsfähigkeit. Zugleich
arbeiten wir hart an einer Verbesserung der Energiesituation. Wir sind bundesweit spitze beim Ausbau der
Erneuerbaren und forcieren moderne Gaskraftwerke für die Grundlast. Mit dabei beim heutigen Dialog waren der
bayerische DGB-Chef Bernhard Stiedl, vbw-Hauptgeschäftsführer Bertram Brossardt, Staatskanzleichef Dr.
Florian Herrmann, Arbeitsministerin Ulrike Scharf und Wirtschaftsstaatssekretär Tobias Gotthardt. Vielen Dank!
Es ist immer besser, miteinander zu reden als übereinander.”

zur Fotoreihe zum Video auf YouTube

http://www.bayern.de/buergerservice/mediathek//?fotoreihe=194443
http://bayern-live1.int-dmz.bayern.de/austausch-mit-dgb-bayern-und-vbw/
https://www.youtube.com/watch?v=sQwCdfKqpbQ


Kabinettssitzung am 12. Mai 2026

1. Gesamtkonzept „Erinnerungskultur“: Umsetzung zentraler Maßnahmen in Flossenbürg, Dachau und
Landsberg / 2. Bayern stärkt die Mittelschule: Initiative „Mittelschule – stark für jeden Weg“ / 3. Bericht 2026
zum Stand des Ausbaus der erneuerbaren Energien sowie zu Flächen, Planungen und Genehmigungen für die
Windenergienutzung / 4. Rechtssicherheit statt Klageflut: Bundesratsinitiative Bayerns zum Schutz deutscher
Unternehmen vor zivilrechtlichen Klimaklagen

zum Bericht zum Video auf YouTube zur Fotoreihe

Bayerischer Verlegerabend

Am 11. Mai 2026 hat Staatsminister Dr. Florian Herrmann am Bayerischen Verlegerabend im Rahmen der
Jahrestagung des Verbandes Bayerischer Zeitungsverleger in Straubing teilgenommen und eine Rede gehalten.

Staatsminister Dr. Florian Herrmann: „Demokratie braucht starke Medien! Gerade in Zeiten von KI und Fakenews
sind unabhängige, faktenbasierte Berichterstattung und journalistische Vielfalt wichtiger denn je. Medien
übernehmen eine zentrale Rolle für Information, Kontrolle und Meinungsbildung in unserer Demokratie. Dafür
braucht es faire Rahmenbedingungen, Transparenz und mehr Sichtbarkeit redaktioneller Inhalte auf digitalen
Plattformen. Die Bayerische Staatsregierung bleibt ein verlässlicher Partner der Medienunternehmen.“

zur Fotoreihe

http://bayern-live1.int-dmz.bayern.de/bericht-aus-der-kabinettssitzung-vom-12-mai-2026/
https://www.youtube.com/watch?v=ZrdxMxvYYjw
http://bayern-live1.int-dmz.bayern.de/kabinettssitzung-am-11-mai-2026/
http://bayern-live1.int-dmz.bayern.de/bayerischer-verlegerabend-im-rahmen-der-jahrestagung-des-verbandes-bayerischer-zeitungsverleger/


Bayerischer Europatag 2026

Am 9. Mai 2026 veranstaltete die Bayerische Staatskanzlei in Zusammenarbeit mit der Stadt Lindau den
Bayerischen Europatag 2026. Hier präsentierten sich Stiftungen, Vereine, konsularische Vertretungen und
Initiativen des bayernweiten Europanetzwerks auf der Lindauer Hafenpromenade vor der ikonischen
Hafeneinfahrt und dem eindrucksvollen Bergpanorama.

Europaminister Eric Beißwenger: „Europa beginnt vor Ort: Hier mitten im Dreiländereck am Bodensee sieht man
es besonders: Bayern ist im Herzen Europas! Vor allem freut mich, dass so viele Kinder und junge Menschen
dabei sind. Europa gehört der nächsten Generation! Gerade in schwierigen Zeiten zeigt sich, wie wichtig ein
starkes Europa ist: Sicherheit, Frieden und wirtschaftliche Stärke sind keine Selbstverständlichkeit. Krieg und
Konflikte weltweit sowie wirtschaftliche Unsicherheiten fordern uns heraus. Deshalb braucht Europa mehr
Zusammenhalt, mehr Handlungsfähigkeit und weniger Bürokratie. Bayern geht dabei voran: Wir setzen auf
Innovation statt Überregulierung, auf moderne Technologien wie Künstliche Intelligenz und auf eine starke
Wirtschaft. Europa muss einfacher, schneller und wettbewerbsfähiger werden.
Europa ist ein echtes Herzensprojekt. Es lebt vom Miteinander, vom Austausch und von Menschen, die
Verantwortung übernehmen. Ein Europa, das stark ist nach außen – und verlässlich nach innen. Ein Europa, das
Chancen bietet, gerade für die junge Generation. Genau das feiern wir in Lindau: Ein Europa der Chancen, der
Freiheit und des Zusammenhalts.“

Zur Fotoreihe

Bayerisches Staatsministerium des Innern, für Sport und Integration 

Bayerisches Modellregionengesetz tritt in Kraft – Innenminister Joachim Herrmann: „Wir packen die
Entbürokratisierung gemeinsam mit den Kommunen an“ – Mehr Gestaltungsspielraum vor Ort –
Freiräume für innovative Lösungen schaffen

(15.05.2026) Am 16. Mai 2026 tritt das Bayerische Modellregionengesetz in Kraft. Bayerns Innen- und
Kommunalminister Joachim Herrmann betont: „Zusammen mit den Kommunen packen wir die
Entbürokratisierung neu an. Wir wollen neue Ansätze erproben, Möglichkeiten für den Abbau von Vorschriften
identifizieren und langfristig einen landesweiten Abbau unnötiger Bürokratie befördern. So schaffen wir
Freiräume für innovative Lösungen und stärken gleichzeitig die Leistungsfähigkeit unseres Staates.“

zur Pressemitteilung

http://bayern-live1.int-dmz.bayern.de/europatag-2026/
https://www.stmi.bayern.de/presse-und-medien/pressemitteilungen/detail/herrmann:-bayerisches-modellregionengesetz-tritt-in-kraft-21644/


Bayerns Innen- und Sportminister Joachim Herrmann beim 27. Verbandstag des Bayerischen Fußball-
Verbandes: „Rund 4.500 Mitgliedsvereine leisten einen unschätzbaren Beitrag für eine fitte Gesellschaft“
– Lebendiges Vereinsleben Fundament für gesellschaftlichen Zusammenhalt und ein starkes Bayern –
Vereine müssen sich im Kampf gegen Gewalt noch stärker engagieren

(08.05.2026) „Mit seinen rund 4.500 Mitgliedsvereinen leistet der Bayerische Fußball-Verband einen immensen
Beitrag für eine fitte Gesellschaft, die zusammenhält. Die integrative Kraft des Fußballs ist für unsere
Gesellschaft von unschätzbarem Wert. Ich bitte alle Verantwortlichen deshalb darum: Hüten Sie diesen großen
Schatz in unserem Land und machen Sie weiter so.“

zur Pressemitteilung

Bayerns Innenminister Joachim Herrmann stellt Einbürgerungsstatistik 2025 vor: Rekordjahr mit knapp
60.000 Einbürgerungen

(08.05.2026) „2025 war ein Rekordjahr bei den Einbürgerungen in Bayern. Die Gesamtzahl der Einbürgerungen ist
im vergangenen Jahr mit 59.573 Fällen im Vergleich zum Vorjahr erneut um 10 Prozent gestiegen.“ Das sagte
Bayerns Innen- und Integrationsminister Joachim Herrmann bei der Vorstellung der Einbürgerungsstatistik 2025
am 8. Mai 2026 in Fürth.

zur Pressemitteilung

Bayerisches Staatsministerium der Justiz

Amtswechsel am Landgericht Hof / Ministerialdirektor Dr. Winfried Brechmann verabschiedet Reiner
Chwoyka und führt Gernot Kintzel in sein neues Amt ein

(08.05.2026) Der Amtschef des Bayerischen Staatsministeriums der Justiz, Ministerialdirektor Dr. Winfried
Brechmann, vollzog am 8. Mai 2026 feierlich den Amtswechsel an der Spitze des Landgerichts Hof. Er
verabschiedete Reiner Chwoyka. Gleichzeitig führte er Gernot Kintzel als neuen Präsidenten des Landgerichts Hof
ein.

zur Pressemitteilung

https://www.stmi.bayern.de/presse-und-medien/pressemitteilungen/detail/herrmann-beim-27-verbandstag-des-bayerischen-fussball-verbandes-21626/
https://www.stmi.bayern.de/presse-und-medien/pressemitteilungen/detail/herrmann-stellt-einbuergerungsstatistik-2025-vor-21621/
https://www.justiz.bayern.de/presse-und-medien/pressemitteilungen/archiv/2026/44.php


Bayerisches Staatsministerium für Unterricht und Kultus 

Starkes Face-off in der Eishockey-Stadt: Landshut erhält zwei „Partnerschulen des Wintersports“

(15.05.2026) In der niederbayerischen Hauptstadt gehört Eishockey seit Jahrzehnten fest zur sportlichen DNA.
Damit in Zukunft der anspruchsvolle Balanceakt zwischen Schule und Nachwuchsleistungssport für junge Kufen-
Asse noch besser gelingt, werden das Hans-Leinberger-Gymnasium Landshut und die Staatliche Realschule
Landshut ab dem Schuljahr 2026/2027 zu offiziellen bayerischen „Partnerschulen des Wintersports“ für die
Sportart Eishockey ernannt.

zur Pressemitteilung

Auf geht’s zum Endspurt / An Bayerns Beruflichen Oberschulen (FOSBOS) starten die schriftlichen
Abschlussprüfungen.

(13.05.2026) Mit voller Konzentration ins Finale – für ca. 24.500 bayerische Schülerinnen und Schüler beginnen
am 15. Mai 2026 die schriftlichen Fachabitur- und Abiturprüfungen an den Fachoberschulen (FOS) und
Berufsoberschulen (BOS). Zusammen mit ihren Lehrkräften haben sie sich intensiv auf diesen großen Moment
vorbereitet.

zur Pressemitteilung

Innovationspreis isi NEO 2026 geht an neun Schulen

(11.05.2026) Im Rahmen eines Festaktes wurden neun bayerische Schulen mit dem Innovationspreis isi NEO
ausgezeichnet. Die Wettbewerbsrunde im Schuljahr 2025/2026 richtete sich an Grundschulen, Mittelschulen und
Förderschulen. Kultusministerin Anna Stolz betont als Vorsitzende der Stiftung Bildungspakt Bayern: „Mit dem
isi NEO verleihen wir einen Preis, der konsequent in die Zukunft weist.“

zur Pressemitteilung

https://www.km.bayern.de/meldung/starkes-face-off-in-der-eishockey-stadt-landshut-erhaelt-zwei-partnerschulen-des-wintersports
https://www.km.bayern.de/meldung/auf-gehts-zum-endspurt-an-bayerns-beruflichen-oberschulen-fosbos-starten-die-schriftlichen-abschlusspruefungen
https://www.km.bayern.de/meldung/innovationspreis-isi-neo-2026-geht-an-neun-schulen


Bayerisches Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 

Wissenschaftsminister Blume eröffnet Bayerisches Zentrum für präventive Infektionsmedizin (BZI) in
Würzburg: „Die nächste Pandemie darf uns nicht wieder überraschen“ / Bayern baut neues Frühwarnnetz
gegen Infektionskrankheiten auf – Forschung, Datenanalyse und Prävention: Neues Zentrum bündelt
Expertise aller Universitätsklinika – Fokus auch auf Long COVID

(13.05.2026) Das Bayerische Zentrum für präventive Infektionsmedizin (BZI) nimmt seine Arbeit auf:
Wissenschaftsminister Markus Blume hat am 13. Mai 2026 das neue Netzwerk in Würzburg offiziell eröffnet.

zur Pressemitteilung

„Regensburg schreibt Theatergeschichte“: Theater Regensburg ist sechstes Staatstheater in Bayern /
Feierliche Ernennung des Theater Regensburg zum Staatstheater bei Festakt in Regensburg –
Kunstminister Blume: „Regensburg erobert die Königsklasse der bayerischen Theaterwelt“

(08.05.2026) Ein historischer Moment für die bayerische Theaterlandschaft: Bei einem Festakt am 8. Mai 2026 mit
Ministerpräsident Dr. Markus Söder, Kunst- und Wissenschaftsminister Markus Blume, Finanz- und
Heimatminister Albert Füracker sowie Oberbürgermeister Dr. Thomas Burger nahmen der Intendant Sebastian
Ritschel und der Kaufmännischer Direktor Dr. Matthias Schloderer im Theater Regensburg den Staatstheatertitel
stellvertretend für das ganze Haus entgegen.

zur Pressemitteilung

Bayerisches Staatsministerium der Finanzen und für Heimat 

FÜRACKER: KOMMUNEN KÖNNEN INVESTITIONSBUDGETS AUS SONDERVERMÖGEN AB MONTAG ONLINE
ABRUFEN / Digitales Meldeverfahren in Bayern startet am 18. Mai // Schneller und unbürokratischer
Mittelabruf für Kommunen

(15.05.2026) „Gute Nachricht für Kommunen: Ab 18. Mai können unsere bayerischen Kommunen ihre Meldungen
zum Abruf ihrer kommunalen Investitionsbudgets online einreichen. Wir haben im Doppelhaushalt 2026/2027
für die Kommunen 5 Milliarden Euro aus dem Sondervermögen vorgesehen – davon 2 Milliarden Euro in Form
pauschaler Investitionsbudgets. Uns ist wichtig, dass die Mittel schnellstmöglich bei den Kommunen
ankommen.“

zur Pressemitteilung

https://www.stmwk.bayern.de/pressemitteilung/12999/nr-28-vom-13-05-2026.html
https://www.stmwk.bayern.de/pressemitteilung/12998/nr-27-vom-08-05-2026.html
https://www.stmfh.bayern.de/internet/stmf/aktuelles/pressemitteilungen/26250/


FÜRACKER UND SCHÖFFEL: 10 JAHRE ERFOLGREICHE PROJEKTFÖRDERUNG IM BAYERISCH-TSCHECHISCHEN
GRENZRAUM WIRD FORTGEFÜHRT / Förderrichtlinie „Bayerisch-Tschechischer-Grenzraum“ wird
verlängert // Seit 2016 über 40 Projekte gefördert

(15.05.2026) „Das Heimatministerium ist und bleibt auch weiterhin wichtiger Partner und Förderer des bayerisch-
tschechischen Grenzraums. Mit der Verlängerung unserer Richtlinie um weitere vier Jahre setzen wir ein starkes
Signal für die Akteure im Herzen Europas. Seit zehn Jahren unterstützen wir fachübergreifende
Leuchtturmprojekte in der Grenzregion in Themen wie Heimatbewusstsein, Demografie, Tourismus, Kultur oder
Mobilität.“

zur Pressemitteilung

Bayerisches Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 

Aiwanger: „Wasserstoff muss auch in der Mobilität eine wichtige Rolle spielen“

(14.05.2026) Bayerns Wirtschafts- und Energieminister Hubert Aiwanger hat die Bedeutung von Wasserstoff als
Alternative zu fossilen Brennstoffen und zu reinen Batterieantrieben betont: „Wasserstoff muss im Verkehr eine
wichtige Rolle spielen. Damit können wir Erneuerbare Energien weltweit produzieren und damit Lkws, Busse,
Autos und vieles mehr fahren.“

zur Pressemitteilung

Aiwanger: „Das neue Heizgesetz korrigiert einige alte Fehler. Kaskadenpflicht für Energieholz wäre ein
neuer Fehler gewesen. Kostenbeteiligung für Vermieter ist ein Systemfehler“

(13.05.2026) Bayerns Wirtschaftsminister Hubert Aiwanger hat geplante Änderungen am
Gebäudemodernisierungsgesetz grundsätzlich begrüßt, beklagt aber weitere Systemfehler. Aiwanger: „Das neue
Heizgesetz korrigiert einige Fehler im alten Gesetz, beispielsweise die Pflicht zu 65 Prozent Erneuerbare, was
quasi auf eine Wärmepumpenpflicht hinausgelaufen wäre. Ein katastrophaler Fehler wäre die bis gestern
geplante Kaskadenpflicht für Brennholz gewesen, was in der Branche zu Recht für helle Aufregung gesorgt
hatte.“

zur Pressemitteilung

https://www.stmfh.bayern.de/internet/stmf/aktuelles/pressemitteilungen/26251/
https://www.stmwi.bayern.de/presse/pressemeldungen/210-2026/
https://www.stmwi.bayern.de/presse/pressemeldungen/209-2026/


Aiwanger: „Arbeitsplätze im Chemiedreieck bleiben erhalten – ein starkes Signal für die Region“

(12.05.2026) Die Arbeitsplätze bei der Firma Dyneon im Chemiepark Gendorf bleiben erhalten, ebenso die
Weiterproduktion von Fluorpolymeren. Der amerikanische Mutterkonzern 3M hat das Unternehmen an die
schweizerische Capmont Group AG verkauft. Für Bayerns Wirtschafts- und Energieminister Hubert Aiwanger ist
das ein lang erwarteter Lichtblick nach schlechten Nachrichten für die Chemieindustrie.

zur Pressemitteilung

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt und Verbraucherschutz 

Glauber: Gemeinsam Bayerns vielfältige Natur entdecken / Startschuss für die BayernTourNatur 2026

(11.05.2026) Die 26. BayernTourNatur (BTN) startet mit einem vielfältigen Programm in die Sommersaison: Mehr
als 4.000 Veranstaltungstermine stehen in ganz Bayern bis Ende Oktober zur Auswahl. Bayerns Umweltminister
Thorsten Glauber betonte am 11. Mai 2026 bei der Auftaktveranstaltung in Pottenstein in der Fränkischen
Schweiz: „Die BayernTourNatur steht seit 26 Jahren für Naturerlebnisse und Naturwissen aus erster Hand – von
Menschen vor Ort für Menschen vor Ort.“

zur Pressemitteilung

Bayerisches Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft, Forsten und Tourismus 

Von erlesener Qualität: Zehn bayerische Brennereien erhalten den Staatsehrenpreis für Edelbrenner

(13.05.2026) Fruchtige Aromen, betörende Düfte und erlesener Geschmack: Edelbrände aus bayerischen
Brennereien stehen für Genuss pur. In ihrer Vielfalt sind sie ein Abbild der abwechslungsreichen Landschaften
im Freistaat. Die Brenner wählen bestes Obst aus, mit dem sie mit ihrer Verarbeitungs- und Lagerstrategie
bestimmen, welche Aromen später im Glas erlebbar sind. Die zehn besten bayerischen Edelbrenner haben nun
den Bayerischen Staatsehrenpreis 2026 erhalten.

zur Pressemitteilung

https://www.stmwi.bayern.de/presse/pressemeldungen/206-2026/
https://www.stmuv.bayern.de/aktuell/presse/pressemitteilung.htm?PMNr=53/26
https://www.stmelf.bayern.de/service/presse/pm/2026/von-erlesener-qualitaet-zehn-bayerische/index.html


Bayerisches Staatsministerium für Familie, Arbeit und Soziales 

Scharf: „Gute Jugendpolitik entsteht im Dialog mit jungen Menschen“ / Jugendministerin lädt junge
Menschen zu 5. Zukunftsdialog nach Deggendorf

(13.05.2026) Was ist unsere Vision von Morgen? Wie wollen wir gut zusammenleben? Und was wünschen sich
Jugendliche von der Politik? Junge Menschen zwischen 14 und 21 Jahren haben diese Fragen am 13. Mai 2026
beim Zukunftsdialog in der Stadtbibliothek in Deggendorf mit Bayerns Jugendministerin Ulrike Scharf diskutiert
und ihre persönlichen Visionen und Bedarfe multimedial vorgestellt.

zur Pressemitteilung

Scharf: „Wir brauchen ein selbstverständliches Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung“ /
Mehr als drei Millionen Euro für neue Wohnplätze für Menschen mit Behinderung in Niederbayern

(13.05.2026) Mitten in einem Wohngebiet in Schwarzach entstehen 18 Wohnplätze für Menschen, die in
Förderstätten arbeiten. Das unterstützt der Freistaat Bayern mit einem Zuschuss von bis zu 3.057.700 Euro. Denn
die gleichberechtigte gesellschaftliche Teilhabe von Menschen mit Behinderung ist ein wichtiges Ziel der
bayerischen Staatsregierung. 

zur Pressemitteilung

Scharf: „Bayern hält Schutzversprechen: 67 Millionen für das Gewalthilfesystem“ / Weg frei für
parlamentarischen Gesetzesbeschluss

(12.05.2026) Das Gewalthilfegesetz im Freistaat hat die nächste Stufe genommen. Der Ministerrat beschloss
nach der Verbandsanhörung in seiner Sitzung am 12. Mai 2026 den Gesetzentwurf. Dieser wird in einem
nächsten Schritt dem Landtag zugeleitet. Das Gesetz soll planmäßig am 1. Januar 2027 in Kraft treten.

zur Pressemitteilung

https://www.stmas.bayern.de/aktuelle-meldungen/pm2605-163.php
https://www.stmas.bayern.de/aktuelle-meldungen/pm2605-162.php
https://www.stmas.bayern.de/aktuelle-meldungen/pm2605-157.php


Scharf: „Wir brauchen Fingerspitzengefühl – die Menschen werden nicht allein gelassen“ / Statement der
Arbeitsministerin zum Auftakt des DGB-Kongresses

(10.05.2026) Zum Auftakt des DGB-Bundeskongresses betont Bayerns Arbeitsministerin Ulrike Scharf: „Mich
stört diese scharfe Rhetorik mit der Brechstange. Das ist in diesen Zeiten absolut unpassend und für mich so
nicht akzeptabel. Wir brauchen jetzt ganz viel Fingerspitzengefühl. Die Menschen dürfen keine Angst bekommen
und verunsichert werden.“

zur Pressemitteilung

Scharf: „In unseren Kitas wird Zukunft gemacht“ / Tag der Kinderbetreuung 2026 – rund 645.000 Kinder in
mehr als 11.000 Einrichtungen

(10.05.2026) Zum Tag der Kinderbetreuung am 11. Mai dankt Bayerns Familienministerin Ulrike Scharf den
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern in den Kindertageseinrichtungen und in der Kindertagespflege. Die Ministerin
betont: „Bayern ist Familienland. Es gilt: Starke Kinder, starkes Bayern. Das bayerische Kita-Personal ist das
Herzstück für die frühkindliche Bildung im Freistaat.“

zur Pressemitteilung

https://www.stmas.bayern.de/aktuelle-meldungen/pm2605-154.php
https://www.stmas.bayern.de/aktuelle-meldungen/pm2605-153.php


Bayerisches Staatsministerium für Gesundheit, Pflege und Prävention 

Bayern stärkt Klinikversorgung – Gesundheitsministerin Gerlach: Krankenhausplanungsausschuss stellt
Weichen für wichtige strukturelle Verbesserungen

(13.05.2026) Der Krankenhausplanungsausschuss des Freistaates Bayern hat die Weichen für strukturelle
Verbesserungen in der bayerischen Krankenhausversorgung gestellt. Darauf hat Bayerns Gesundheitsministerin
Judith Gerlach am 13. Mai 2026 in München hingewiesen. Gerlach betonte: „Die stationäre
Krankenhausversorgung im Freistaat ist gut aufgestellt. Wir haben ein flächendeckendes Netz leistungsfähiger
Einrichtungen, das wir durch die aktuellen Beschlüsse weiterentwickeln. Das ist ein Eckpfeiler für eine hohe
Lebensqualität in Bayern.“

zur Pressemitteilung

Gerlach für bessere Rahmenbedingungen für Pflegekräfte – Bayerns Gesundheits- und Pflegeministerin
zum Tag der Pflegenden am 12. Mai

(11.05.2026) Bayerns Gesundheits- und Pflegeministerin Judith Gerlach will erreichen, dass die
Rahmenbedingungen für Pflegekräfte weiter verbessert werden. Gerlach betonte am 11. Mai 2026 anlässlich des
„Tages der Pflegenden“ am 12. Mai: „Pflegekräfte sind eine tragende Säule unserer Gesellschaft. Es ist mir
deshalb ein wichtiges Anliegen, dass sie bei ihrer unverzichtbaren Arbeit gezielt unterstützt werden.“

zur Pressemitteilung
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